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Um einige Kirschen. Jn 
der Nähe von reyburg a. d. Unstrut, 
Provinz Sach en, griff letzthin ein 
handwerksbursche, der auf einem Fu- 
der heu eine Strecke mitfuhr, nach den 
Kirschen der Obstbiiume an der Straße. 
Dabei stürzte er vom Wagen und brach 
das Genick. 

Reicher Familiensegen Der seltene Fa , daß sich eine Familie 
in zwei Jahren unt vier Knaben ver- 

mehrt, hat sich jüngst in Liebersee bei 
Fallenberg Sachsen, ereignet. Der 

gückliche Vater ist der dortige Guts- 
sitzer Lange, dessen Eheirau im vori- 

gen Jahre von Zwillingsknaben nnd 
dieser Tage wiederum von Zwillings- 
knaben entbunden wurde. 

Ein sonderbare-B Ver- 
rn ä ch t n i ß. Die o. Schirdingsche 
Stiftung wurde dieser Tage in Som- 
merfeld, Provinz Brandenbura, wieder 
ausgezahlt Fünf analiken, alte 
Männer, mußten früh um acht Uhr in 
der Stadtkirche erscheinen und, vor dem 
Altar sitzend, unter der Leitung des 
Küster-l alle acht Verse deg Gesang- 
buchliedeg: »Ich hab’ genug« singen. 
Dann erhielt jeder vier Mart ausge- 
zahlt. 

Profitable Geschäft-z- 
ni e t h o d e. Die Straitammee in 
Nürnberg verurtheilte dieser Tage den 
Zöjährigen Kaufmann Bruno Stett- 
ner, welcher ihm von zehn Cigarrens 
abrilen und Höndlern lreditweise 
beriassene Cigarren an Auitionatoren, 

gartiewaarenhänbler und Trbdler zu 
chleuderpreisen vertauste und hier- 

durch die Gläubiger über 45,000 Mark 
chiidigte, wegen zehnfachen Betrags zu 

Monaten Gefängniß. 
Streng bestrafte Kog- 

n a t s ii l s ch e r. Der Spirituofeng 
erzeuger henry Baudy und sein Ver- 
täufer Martin Fraull hatten sich neu- 

lich vor dem Bezirtsgerichte Jofef«tadt 
tn Mitte wesen ankillckmnq non m- 

nak, den sie Eis »Er-nnd sevo Sag-new 
de eichnetem zu verantworten Da es 

auch herausstellte, daß Bandh ein 
Gutachten der Lebensmitteln-net- 
suchungtansialt erschliclken hatte, wurde 
er zu drei Wochen Arret und 700 Kro- 
nen Geldstrafe, der Vertauser zu einer 
Woche Arrest verurtheilt. 

Das Spartasseduch tm 
G r a d e. Vor Kurzem starb in Ka- 
polnaö, Ungarn, der Wirthichaftsde- 
amte Dionys Ambrozooicrk Aus der 
Verlassenschaft war ein auf 20,000 
Kronen lautendes Spartassebuch der- 
schtounden. Bald darauf wurde das 
Buch bei der Anstalt von einem gewis- 
sen Karl Barta und dessen Frau ge- 
meinsam präsentirt Die eingeleiteten 
Recherchen ergaben, daß die Beiden das 
Grab des Verstorbenen erbrochen hat-—- 
ten, da ihnen allein bekannt war, daß 
sich das dermifzte Spartassebuch im 
Salonroct befand« mit welchem man 
den Todten heiteidet hatte. 

Wiedererlangte Mee- 
r e s d e u t e· Frau Lhdia Bereich- 
tschagin in Moskau, die Wittwe des 
berühmten russitchen Maler-J, erhielt 
kürzlich aus Port stlrthur die Windri- 
lung, daß im dortigen Hafen bei der 
Aufiamrnlung der Trümmer des in die 
Luft geiprengten »Petropawlowst« 
ein Bild ihres Manne-J aus dem Meere 
herausgetischt wurde, welches einen 
unter dem Vorsine des Admiral-·- Ma- 
Iaroro adgehaltenen Kriegsrath dar- 
stellt. Das Bild, welches Wereschtscha- 
gin auf dem »Petropatvlotvst« gemalt 
hat« soll gänzlich unversehrt fein, trotz- 
dem es geraume Zeit in den Meeres- 
tvo enderumtrieln 

«- chwere Deschuldiguna 
Auf einen von Rom aus ergangenen 
Befehl ließen türzlich die Behörden von 
Meist-tm Sizilien, den Hauptmann Er- 
colesse und feine Gattin wegen Hoch- 
verraths fettnehmen Das Ehepaar 
olt A enten einer fremden Macht den 

obil fationsplan der in Sizilien 
stationirten italienischen Teudven der- 
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laust haben. Die Jnhaftnahme des 
hauptmanns machte großes Aussehen, 
da et der erste Ossizier seit der Eini- 
gung Italiens ist, welcher deg hoch 
verraths beichuldigt ist. Geküchtweile 
verlautet, daß ranlreich die bewußte 
fremde Macht it. Jtn Augenblick der 
Festnahme versuchte Ercolesse, sich zu 
erschießen, während seine Frau sich er- 
siechen wollte. 

Bienenschwarm als Ver- 
lehrshinderniß. Jn dieBu- 
dapefter Andrassvsttaße war jüngst von 
einer Seitengasse her ein großer, dichter 
Bienenschwarm eingedrungen. Die 
Lenker der zahlreichen daherlornniens 
den Wagen wagten es aus Angst vor 
stenensiichen nicht, die Straße zu pas- 

en, und so trat plötzlich eine 
Lockung des lebhaften Wagenveelehret 

Cis. H beiden Seiten der Straße tte 
N grpr Menschenmenge irt, 
weise die echtsamen Kutscher ver- 
thtg. Endlich wurde einem Sicher- 
itcwachnrann die Geschichte zu bunt. 

Es zog vom Leder und suchte durch 
Herumfuchteln mit seinem Säbel dem 

Bienenschwarm eine andere Richtung 
su geben. Doch dee Schwarm wars sich 
aus ihn UND set-flach ihm das ganze 
Gesicht vig m untenutnchteii. Da 
richtete ein Mann, der in dier Nähe die 
Straßenauisvrisung besorgte, den 

Rauch gegen den Bienen chswartn 
Mittel half, die Bienen dg- 

dss und die Hase der Andeaæsrase 
Psy- tot-des 

IW Wha fi n n i e r b e i en 
Wie itsfs fe it e. Au einem Volke- 

feste in Bordighera, Italien iarn lett- 

hin bei einem Carabiniere um Mitter- 
inacht, als vie Belustigung ihren höhe- ipunlt erreicht hatte, Wahnsinn zum 
t A yshruehr. Der Carabiniere zog fei- 
nen Revolver und fchoß mitten in dii 
tanzende Menge deren sich eine wilde 
Panil bemächtigte Nachdem der Ca- 
I rabiniere überwaltigt war, bot der 

ftvlad einen gräßlichen Anblick. Drei 

i ersonen waren von den Kugeln ge- 
tödtet, 14 Personen, theils durch die 

Schüsse getroffen, theils im drängt 
niedergeftoßen und getreten, hatten 
schwere und leichter-e Verletzungen er- 
«litten. Der taurn lieberwiiltigie riß 
sich neuerdings los, flüchtete sich in die 
Kaferne, setzte den Dachstuhl in Brand 

und schloß sich dann in ein Zimmer 
ein welches er verbarriladirte Als- 
dann öffnete er dag Fenster und schoß l mit feinem Magazinvdienslgemehr aus 
die Passanten, von denen er vier tödtete 
nnd viele verwundete. Schließlich er- 

hielt ein Detachement Zirfanterie den 
Auftrag, die Kaferne zu iiirmen. Den 
Abschluß der schrecklichen Blutthat in 
Bordighera bildete das- Eindringen der 
Bersaglieri in die Kaserne der Cara- 

,biniere. Sie mußten die Thüre ein- 
schlagen und da sich ihnen der Wahn 

ssinnige mit der Waffe i der Hand 
entgegentvar7, tödteten sie i n Er war 
ein Sizilianer, Namens Celeftino 

vtMaida 
i Rachfiichttge Kollegi 
Ein Rachealt ift muthmaßli ch aus 

s Konturrenzneid gegen die Schulreiterin 
sMargot v. Siutterheirn vom Eiriue 
iSarrasani. der sich tiirzlich in Char 
« 

lottenburg befand, verübt worden. Die 
Reiter-in besist eigene Pferde. Als sie 
Morgens den Stall betrat, bemerkte sie, 
daß ihr bef g Schulpferd im Werthe 
von 3000 Mark aqf dem linlen Hinter- 
suß lahmie. Bei näherer Besichtigung 
ergab fich, daß dem Thiere ein Zz Zoll 
langer Nagel senkrecht in den Fuß ge- 
schlagen worden war, wodurch das 
Thier fiir alle Zeiten für den Cirlus 
unsereins-Men- nsnsmvhns ice Ou- mos- 

s 

dacht der Thäterschaft lenlt stch auf 
eine Kollegin. Dieser ist wegen min- 
derwerthiger Leistungen gekündigt wor- 
den, und man glaubt, daß sie die That 
mit tlfe ihres Kutschers vor ihrer 
Abtei e verübt hat. 

Unsall auf dem Gret- 
s i e r p l a e. Auf dem Exerziers 
playe zu bernaundvrf, Provinz 
Sachsen, wurde neulich durch den kom- 
mandirenden General des st. Armee- 
korps eine Besichtigung des Torgauer 
Artillerie - Regiments vorgenommen 
Als gerade die Bestchtigung mit einem 
Vorbeimarsch im Galopp ihren Ab- 
schluß finden sollte, stürzte der Leut- 
nant Dietrich von der 2. Batterie mit 
seinem Pferde und gerieth unter die 
Räder des nachfolgenden Geschiitzeg, 
die ihm quer über den Fion hinweg- 
gieigen. Bis zur Untenntlichteit im 
Gesicht verstümmelt zog man den Be- 
dauernswertlxen unter der Protze der- 
vor. Er erlag am nächsten Tage sei- 
nen Verletzungen 

Ruhmloses Endef Jrn, 
Hafen von Tonleit, Frankreich, santz 

sletzthin plötzlich das alte hölzerne 
Kriegsschiff »Murg,« das mit den« 
gleichfalls veralteten Freaatten »Gott-; verain,« »Tarn« und »lfylau« als Ko i ferne für die Kvlonialtruppen diente-: 
Glücklichertveise erfolgte der llntergangk 
am Tage, während die auf dem? 
»Warst-« utttergevrachten Mannlchafteni 
zu Lande übterLVMan vermuthet, daß« 
die in den alten Holzschiffen massen-k 
haft wiihlenden Ratten den »Mens« 

.lect gemacht haben. Das gleiche Looss 
hatte vor einigen Jahren die Fregatte 
»Alle-P ule,&#39;· die 1840 die Leiche Rasl 
voleong on St. helena nach Frank- 
reich Erachte. .,- i- 

SchrJckliche Ueberra- 
sch u n g. Jm Erbgericht zu Neugas- 
dvrf, Sachsen, fand jüngst eine Hoch-s 
zeitsfeier statt und am frühen Morgen; 
»Du-n fis-&#39;s III-II htnlsicsdsn hi- NHIOD Col 

kfthlichster Laune das junge Einvan 
s in die Wohnung der Eltern der jungeni 
·Frau. Hier entdeckten sie zu ihrem ! Schrecken, daß sich inzwischen der Va- 

ter der Braut, der Fabrilarbeiter 
Schmide in einem dicht neben dem 

Hauseingange befindlichen Schuppen 
erhängt hatte. Ter in den Stier Jah: 
ren stehende Mann war mehrere Tage 
dem Hause ferngeblieben und hatte gesg 
äußert, daß der Hochzeitstage der Toch- 
ter ein Schreckenjtag sein werde. 

Ueberfallene Automoz 
d l l i sie n. Jn dem Dorfe Wuthai 
bei Eisenach, Thüringen, hielten jüngst 
drei Burschen ein vorn Gordvn Ben- 
nett-Rennen zurückkehrendes Autornos 
bil an, um die Jnsassen zu berauben. 
Dtese waren lndeß mit Revolvern be- 
waffnet und scholxen auf die AngreifeK 
Dem einen von lesen, dein Gelegen- 
heit-arbeitet Mefta aus Eisenach. 
wurde die rechte Band geriet-essen 
Durch den Lörrn auLnierlfam gemacht, 
eilten dieDarfbewohner herbei, woraus 
die Straßenriiubet die Flucht ergriffen. 
Der Gendarinerie gelang es, sie noch in 
der Nacht zu verhaften. 

Trauung ain Sterbe: 
d e t t e. Der Wiener silfgarbeiter Robert Notvotny lag schon eit längerer 
Zeit an Tubertulpse darnieder Da fiel; 
das Uebel lehr verfchlirnnierte, ließ er 

sich dieser Tage mit seiner Geliebten 
trauen- Seineni Wunsche entsprechend« 
wurde hiexauf noch eine fröhliche hoch- 

sfeter«gel7alten, die bis zwei Uhr 
Qts dauerte. Arn anderen Morgen 

In er todt. 

Fortgewehter Eisen- 
b a h n z u g. Bei Miete-barg Jll.. 
ist ein Passagierer durch einen Tor- 
nado von einer Eis nbahnbrticke geweht 
worden. Der Gepäctmeister Wiley fanr 
dabei seinen Tod, rund 15 bis 20 Per- 
sonen trugen Verletzungen davon. 

Unheiloolle Waschleine. 
Der Former Johnson in Sully 
County, S. D» war im Hof am Feuer- 
holzhackem mit der erhabenen Axt 
schlug er gegen eine Waschleine, von 

welcher die Axt abprallte. Die Axt traf 
Johnson arn Kon und verursachte eine 
schrertliche Wunde, an welcher er nach 
zwei Tagen starb. - 

Strenge Eintritt-Sprü- 
f u n g. Von 24 Applitanten, welche 
letzthin die wissenschaftliche Einirittss 
prüfung fbei der Marinealademie zu 
Annapoli5, Md., bestanden hatten, sind 
blos els bei der körperlichen Unter- 
suchung fiir tauglich befunden worden« 
da bei der letzteren mit ganz ungewöhn- 
licher Strenge verfahren wird. 

Stritende Abiturien- 
t e n. Als jüngsthin an der Staats- 
Aclerbauschule von Bozernan, Mont» 
die Entlassungsfeierlichteiten beginnen 
sollten, weigerten sich neun von den 
zehn Abiturienten, ihre Diplome in 
Empfang zu nehmen. Herbei-i Reese 
war demnach der einzige Abiturient. 
Die Störung tam daher, daf-, sich die 
Fakultät geweigert hatte, einem Klas- 
senge:s.ossen, Jerorne Locke, ein Diplom 
zu ertheilen. 

Sonderbare Zweite-d- 
sa h r t. Auf seiner Bicyclefahrt von 
New York nach St. Lunis langte letz- 
ter Tage Roy Little in Baltirnore, Mo» 
an. Er trat die Reise in Folge einer 
Wette utn 8500 an. Laut den Wett- 
bedingungen muß Little die Fahrt von 
New York nach St. Louig innerhalb 
30 Tagen zurücklegen, und zwar auf 
einein Elten Picycle ohne Werkzeuge 
slll llllss clllc pcck chs sllk plc Mclsc 

Fu besitzen. Ferner dats er nicht um 

nterstiihung bitten, sondern nur das 
annehmen, was man ihm bietet, nach- 
dem er von seiner Wette erzählt hat. 

Späte Ehrung. DasNapi- 
gationsbureau des Marine- Departe- 
ments hat John Hohes von Musuda, 
Wis. letzthin eine Ehrenmedaille für 
hervorragende Dienste aus dem Bun- 
desdampfer «Aearsarge,« als das 

·Schiss im Jahre 1864 bei Cherbourg 
die »Alabama« zerstörte, zugeschickt 
Vor Kurzem schrieb er an das Depar- 
tement, er habe gehört, daß ihm durch 
Generalordre vorn 31. Dezember 1864 
für seine Theilnahme an dem histori- 
schen Kampse eine Ehrenrnedaille zu- 
ertannt worden sei· Er gab dem Te- 
partement Beweise seiner Jdentität. Die 
Medaille hat während der ganzen Zeit 
im Departement für ihn bereit gelegen 
Hohes hatte auch Anspruch aus ein 
Ehrengeschent von SOLO- 

UebleFolge eines »Schu- 
z e S. « Jn der League Island Naviz 
Yard bei Philadelphia hatten sich in 
letzter Zeit Matrosen damit aniiifirt, 
Kameraden lleine ungesiihrlicheS schlan- 
gen von der Größe eines Bieististes in 
die Hänaematten zu legen. Dieser Tage 
aber wurde dem Matrosen Ziegrist vom 

Hilfetreuzer »&#39;·.I)anlee,« während dieser 
in einer Hanaentatte auf dein Tecl des 
Kreuzers schlies, eine Z fins- Ji Zoll 
lange Marter zugestedt. Ziegrist er- 

wachte, als das Reptil sich ihm um 

den Hals legte, und wurde dermaßen 
erschreckt, daß er aus der Hiingematte 
stürzte und dabei einen Armbruch so- 
wie eine gräßliche Kopsmunde erlitt. 
Ter Rocnniandant des Fahrzeugeg lei- 
tete eine strenge Unter-such Jung zur Er- 
mittelung des Thäters ein. 

Enttiiu chte Schaulu- 
st i g e· Jn « oint os Pine5, Mass., 
war als Schaustellung für den 4. Juli 
eine Kollision von zwei Lotomotiven, 
die m vollem Laut wider einander fah- 
ren sollten, öffentlich angesagt. An 
60,0(.)() Personen hatten je zehn Cents 
Eintritt bezahlt, um sich die Geschichte 
anzusehen, aber der Veranstaltee der 
«Show« sagte diese im letzten Moment 
ab, weil die Zuschauer sich in zu gefähr- 
licher Weise bis hart an die Schienen 
borgedriingt hätten. Kaum war dies 
betannt geworden, als die ichaulustige 
Menge wüthend den »Festplan« er- 

stiitmte, eine von den Lotomotiven zer- 
tkiinimekte, ein nahegelegeneg hotel er- 

ftiinnte, alle Fenster einschlng und dann 
mit der Polizei in Konflitt gerieth, 
wobei viele von den Aufriiheern schwer 
verleht wurden. 

Aus-gehobene «Mond- 
ehetnbrennetei.« Diegrößte 
azzia, welche seit Jahren von Bun- 

desbeainten auf »Mondscheinbtenner« 
vorgenommen wurde, fand tiikzlich in 
der Nähe von Augusta, Ga» statt. Die 
Beamten etheuteten dabei 2000 Gall-)- 
nen Bier, 50 Gallonen Wein und 50 
Gallonen Whtgty, sowie eine vollstän- 
dige Brennerei.-Ausitattung. Letztere, 
sowie der Schnaps wurden auf Wagen 

geladen und nach Atlanta gesandt; das 
iee und den Wein dagegen ließen die 

Beamten auslaufen, da das Gesöss sieh 
als bon seht fragwiitdigee Qualität er- 
wies. Die Mondschein-Brennekei toat 
Tag und Nacht in Thäiigteit gewesen- 
Det Platz lag in einein rings bon 

Siltnpfen umgebenen Gebüsch versteckt. 
eiet Ware, der muthmaßliche Eigen- 

t iltnee der Brennetei. und drei Regen 
welche ihm als Gehilfen dienten, wur- 
Is verhaftet Vier andere enttamen. 

heben Sie gefälligst die Arme hoch!&#39;« 
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Stllrinische Wahl. Jr 
Will-un Wash» wollte man fiir di· 
Feier des 4. Juli eine »Freiheitsgöt- 
tin« wählen. Die Stimmzettel, welchi 
fünf Cent- da Stück tosteten, solltet 
bis zu einer bestimmten Stunde einge- 
eeicht werden. Jm letzten Augenblick 
da schon die Wahlliste geschlossen war 
wurden von einem jungen Mann nock 
Stimmen zum Betrage von 820 ge- 
bracht, die alle fiir eine Schönheit spra- 
chen. Um des Geldes willen wurder 
dann diese Stimmen, obwohl verspätet. 
angenommen. Das Ergebniß zeigt( 
nun, daß diese letztgebrachten Stim- 
men den Ausschlag gegeben hatten. Die- 
jenigen jungen Leute, welche dadurch 
ihre Herzensdamen zurückgesetzt sahen 
wollten die Wahl rückgängig machen. 
Es tam in Folge dessen zu einer regel- 
rechten Prügelei, die eine halbe Stunde 
währte und erst durch das Einschreiter 
der Polizei ihr Ende sand. Von den 
Kampfhahnen war keiner ernstlich ver- 

letzt. 
Cnnischer Räuber. Jr 

eine Ghicaaoer Bierrvirthschast, in der 
sich außer dem Schanttellner noch füns 
Gäste befunden, trat kurz vor Mitter- 
nacht ein Kerl. Er bestellte ein Glas 
Bier und zoo dann seinen Revolver. Er 
prüfte ihn sorgfältig und lzeigte ihn 
dann dem Cchanllellner. »Ist es nicht 
eine hervorragend prächtige Wasse?« 
bemerlte er lächelnd. »Ich treffe aufs 
zehn Schritt eine Stecknadel. Wenrj 
Sie nicht wünschen, daß ich Jhnen ein« 
Probe meiner Tresssicherheit zeige, scI 

Prompt wurde dem Befehl Folge gess 
leistet. Nachdem die Gäste und ders 
Angestellte an einer Mauer aufgestellt 
waren, leerte der Bandit die Kasse, dir 
etwa Stil-U enthielt. Ohne die Gäste zu 
belästigen, entfernte sich der Räuber 
Die von dem Streich in Kenntniß ge- 
seste Polizei konnte keine Spur von 
dem Halunlen entdecken. 

Beschlagnahmte Schmug- 
gelwaaren. Die New Yorler 

llbeamten wußten, daß in den chine- 
Ifrbsn nnd inhnniskfspn VII-n tm 

I 
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Stadt Artilel zum Verlausf angebaten 
wurden welche ihrer Mach arnleit ent- 
gangen und nicht verzollt worden wa- 
ren. Dies veranlaßte sie neulich, den 
englischen Dampfer «Jndrawadi,« wel- 
cher aus den-. Orient angelangt war. zu 
untersuchen. Sie fanden hierbei eine 
große Menge werthvoller chinesischer 
Luxusartiiel, die insgesammt einen 
Werth von mindestens 810,000 hatten 
Die meisten Sachen entdeckten sie in 
den Schlafstellen der Mannschaften und 
hinter einer falschen- Wand Da sick 

iNiemand als Eigenthümer der ge- 
schmuaaelten Waaren meldete wurden 
s keine Verhastungen vorgenommen, unt 

die Sachen wurden auf dem Auttions- 
kriege verkauft. 

I 
Jndianer als Rechts- 

an tva l t. Jn Jowa wurde jüngst 
der erste Jndianer, Und zwar in der 

Ter 

Person Thomas Si. Geriiiaines, zur 
Anmaltsprarig zugelassen. St. Ger- 
maine ist ein Nachloinme des tanadii 
schen Häuptlinas Great Bearb, unt 
sein Vater war ein Pelijiiger Namens 
Gerrnaine. Bis zu seinem lli Jahrr 
war er verwahrlost, mie die anderen 
Jnkianerlinden in den Wäldern dann 
lam er in die Regierung-frank zi- 
Rlxmelander, Wis» und er wurde Her 
lerisbegierigste Junge in der Anstalt 
Später kam er in die Jnisianerschnlr 
zu Fuss-tell, Neb» wo er ITM aradnirte 
Seitdem studirte St. tiöermaine im 
Hizihland Pakt Colle-ac- iu (,s-ldorad:«, 
Ja., die Rechte. Er legte dort ein glan 
zerrte-J Examen ab. 

Jm Schlafe erschussen 
Anwalt Gitter von Loniizvilse 

Kn» ist arn 4. Juli Von Sanfter 
Bau-ihn, dem Sohn eines reich-en Kinn 
trat-urs, etschossen worren Tie Irr- 
glidce ereignete sichacht Meilen oberhalb 
Loiiigville»s, wo Sutter mit mehreren 
Freunden lampirt und gefiicht hatte. 
Eurer lag im Schlafe am Boten, unt 
die tiuael drana ihm durch die Brust 
Er wurde nach Louisvicle gebracht, wo 
er sich ini Hospital nach wenig Stunden 
verblutete. Vauahn spazirte längs der 
Straße am Fluß und schoß nach allen 
Seiten, wobei eine Kugel in der Rich- 
tuna fuhr, wo Suter am Stromufer 
sein Zelt aufgeschlagen hatte. 

I Heldenthat eines Wäch- 
ie r s. Jn einein Hause ,in Maule- 
tvood bei St. Louis brach Nachts ein 
Feuer aus, während die Bewohner W. 
h. Utelfon und ,.seine Gattin in tiefem 
Schlafe lagen. Der Privatwächter 

» Weinsberger tveclte sie und war ihnen 
behilflich, das brennende Haus recht- 

I zeitig zu verlassen. Ein in der Nähe 
des Hauses stehendes Gafolin Bassin 

I wäre sicher explodirt, wenn nicht 
s Weinsberger durch mehrere Revolveri 

i schiisse das Bassin durchlöchert hätte, so 
daß die Flüssigkeit auslaufen konnte. 

Spielte mii Schlangen. 
Bei Shelbyville, Jud» hatte sich das 
zweijährige Kind von McClure Baß 
an einem Bach verirrt und wurde 
schließlich an einem Nest von Markusta- 
Schlangen sihend aufgefunden. Das 
Kind spielte mit den Schlangen, und 
eine derselben hatte sich um seinen Arm 

eringelt, wurde aber von dem Schä: ferhunde des Vaters gepackt und todt 
gebissen, während die anderen Reptile 
entkeimen 

Klondikes Goldernte. 
Die Goldproduttion in Klondile war 
in dem am Bo. Juni abgelaufenen Fis- 
kaljahre um 8150,000 hoher als im 
vergangenen Jahre. Die gesammte 
Goldgewinnung fiir das laufende Jahr 
wird auf mehr als 813,000,000 be- 
W 
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YemhetU FUan Zsoljlgeftiimackz 
Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Pick sc BrOS Quincy Bte 

welches unüban ch Ist in jeder Bruch-um und sih mfnlaedkssen bei ullm 
Kennem ein-I guten Zu pmig du xxleikxxgidtkn Bimble etfnut. 
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Isunqsn fih Find nnd Wust-: hu t: groszcn »Ur klkincu O«:nknåsk«is für 
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WORLDS FAlR 

LOW KATES 
VIA 

UNION PAchlc 
EVEKY DAY TO Nov. Z 

LOIC UNITS 

sHOKTcsT LIUL 

STOP-0Vcss 

PASTSST TIUS 

Illustkdted guidis III the Paik free on III-I»Ii(-IIIIUII. 
X-V H· L U U Oh äs- 

Das IoclIbcIüIIIIItc Buch dcd 

LIeIIthIIgIIIJ W 
»Die IIIIIIIIIIIIIIII IiIIII EIIIIIIIIII IIIII«IIiIIIII." 
das IrIIIaIIoIIellIIe Wka beI :IIIIII,I-II, InIIIbIs III TI«-IIIJI1I!IIIII«« IIIIhIssII«-I« III-»ich mut- 
chc schon vor dem Verbot .&#39;-«II«II(III ICIIIIIIIIIIIIC IIIITIIIIII Tr: III-II lithlIIsi IIIIII 

sehr hoch, III-M IIIId kIIIIIIIIII IIIIjII IIIIIIIg ICIIIIIIIIIIL IIIl IIIII IIIr III-II LY I hII 
beII dasselbe jetzt IIIIII LIIIkIIIII III eIIIIIIIrI, foIIIIIIIxIII L II- IIIIII El IIII III I- »I) 
I-i«-»sl-I), voIII Original jkaIIIIIfcIIIII INin II It II VIIIIIILI III ;II)I IHIII suka IFIIIN 
bIsIeIIS Itafk ZIIIIIIIIIIIIIIZIIIIIIckIIIII III-III VII Buch III I- IIIIIII HIIfI IIIII III-Im 
Pnpm gedruckt, elIsIIIIIII bIIsIchIII 

Unser Preis nur 75 (5cnts. 
Schickt Eure IVIIIIUIIHIIIII schIIIU I—III. TIIIIIslbIsII I:II«IIII«I du IcIIhanslge 

nach ausgeführt. IFSlIIcIIschI eIne IIIc dIIIIsIIscIcIII JiIchfIIIIII such du«-II »Amt« 
denn jeder TeIIIIchIs will kg haben. AdIIsIIIIIx 

staats-Änzoigcp G klet- old. 
U kamt· lslmul, Nein-ansah 


